
SITZUNGSPROTOKOLL FSR C&M TT.MM.JJJJ

SITZUNGSPROTOKOLL FACHSCHAFTSRAT CHEMIE UND MINERALOGIE

SITZUNG VOM 19.10.2016

anwesend:  Roman,  Johannes,  Felix,  Ken,  Kevin,  Josef*,  Kenneth*,  Max,  Ronja,
Nadine, Patricia
fehlend: Alisa, Anja
mit * markierte Personen sind kooptierte Mitglieder
Gäste: Robert, kritische NautrwissenschaftlerInnen( Nastia, Line, Anne)
Protokoll: Josef
Sitzungsleitung: Kevin

Sitzungsbeginn: 18:07 Uhr

TOP 0: KRITISCHE NAUTRWISSENSCHAFTLERINNEN (KNW)

Vorstellung der KNW:
KNW betrachten Naturwissenschaften aus Sicht von Ethik und Gesellschaft bspw. Zusammen-
arbeit mit dem FSR BioPharm zur Bioethik. Die Gruppe besteht aktuell aus einem festen Kern
von 8 Personen.
Ziele sind Ethik und Moral der Forschung verbessern.
Zusammenarbeit mit FSR BioPharm in der erweiterten Planungsphase, die Unterstützung einer
ProfessorIn der Fakultät ist vorhanden vorhanden
im Moment Gründung eines Mastermoduls geplant

evtl. Zusammenarbeit mit FSR C&M:
Hoffen auf unterstützende Zusammenarbeit mit FSR C&M
AKBSc könnte mit den Vorstellungen arbeiten oder zumindest darüber nachdenken

Fragen an die KNW:
Meinung  zum  Zivilklausel-Bündnis:  gewisse  Überschneidung  vorhanden,  Meinungen  hierzu
gehen innerhalb der Gruppe noch auseinander, stehen aber für mehr Transparenz zur Beschaf-
fung von Drittmitteln
Finanzierung der KNW über StuRa und teilweise über FSRä
Projekte: Vorträge in kritischer Einführungswoche, Modulplanung
Hinweise von Studierenden in Richtung von Gesellschaft und Moral sollen von FSR an KNW
weitergeleitet werden

TOP 1: PROTOKOLLE

Protokoll vom 12.10.2016 soll bestätigt werden
11/0/1 angenommen  wird hochgeladen→
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TOP 2: BERICHTE

FakRa:
Dekan, Prodekan, Studiendekan gewählt
Diskussion  über  Stellenkürzungen:  zur  Kompensation  der  Belastung  4  halbe  Stellen  über
4 Jahre für die Fakultät für Chemie und Mineralogie
Diskussion über Promotionsordnung: Änderung der Promotionsordnung, weitergeführt in kom-
mender Woche
neue Mitglieder der StuKos bestätigt

SAP:
Rücksprache mit Destillery: Wechselgeld wird von FSR C&M selbst gestellt
Verträge mit DJ's fertig, werden mit Überweisung bezahlt
Werbung nochmals forcieren, auch viel Mundpropaganda

Beschluss für bis zu 1500 € für die SAP im WS 2016/17: Raummiete, musikalische
Gestaltung, Werbung und dem Zweck dienlichen Ausgeben.
8/0/0 angenommen

Handkassenantrag gestellt

StuRa:
diverse Ämter neu vergeben und teilweise noch vakant
Mitglied des FSR C&M in Haushaltsausschuss und stud. Wahlausschuss gewählt

TOP 3: FINANZEN

Kittel: offenbar gibt es Lieferengpässe beim Zulieferer

TOP 4: ERSTIFAHRT

Falls zeitig genug Ansage des Rücktritts eines Teilnehmers ist es möglich das Geld wieder aus-
zuzahlen
es gibt Interessenten die von Liste zurücktreten
bis Freitag wird nach Liste verkauft ab Montag Freiverkauf
Patricia, Max und Ronja  Verkauf am Freitag um 9 Uhr→

Patricia, Kevin  Verkauf am Freitag um 13:00 Uhr→

Alisa, Ken  Verkauf am Montag 11:00 Uhr→

Ronja, Kevin  Verkauf am Montag 12:30 Uhr→

Ken, Johannes  Verkauf am Mittwoch 14:45 Uhr→

Felix, Nadine   Verkauf am Mittwoch 16:15 Uhr→

maximal 75 Erstis kann man mitnehmen
FSRä, Destille, Elferrat und JCF müssen alle zahlen
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Professor Heine zahlt nicht
8-sitzer ist reserviert  StuRa muss noch bestätigen→

Wanderungsplanung: Kenneth, Ken, Ronja, Johannes
Personen im Auto Fahrt am Freitag morgen: Kenneth, Josef, Patricia
Personal für erste Zugfahrt: Ronja, Roman, Kevin
Personal für zweite Zugfahrt: Felix, Hans, Max, Alisa
Max holt die Sachsentickets
Checkliste muss ausgedruckt werden

Sitzungsende: 20:07 Uhr

allgemein werden Abstimmungsergebnisse wie folgt zusammengefasst: Zustimmungen/Ableh-
nungen/Enthaltungen

GO-Anträge werden kursiv gestellt. Es gibt keine Enthaltungen bei GO-Anträgen, daher
werden Abstimmungsergebnisse als Zustimmungen/Ablehnungen dargestellt

Abstimmungen und Beschlüsse werden fett gesetzt.
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